
Cberfönanzpräsident Hamburg

Emgeganpen am;

Zollamt Meyerstrasse~Nord EZA* Nr.
-- 4

Gcd^.t■►>«!» 'hsi! jtf ■'

Harry Israel Walter

Berlin , Clausewitzstrasae 7

( ab lager: Max Grünhut )



Oberfinanzpräsident Hamburg
/ermög nsverwertungsstelle
A tanzeichen X • • . U /. 74. •
Fernsprecher 36 11 91 M . 264
Sprechzeit; werktäglich von 9 - 1'

Sohnabends bis 12 Uhr

Hamburg, -r 1 . JTaveynhez .1949
Rödings markt 83

An d/* 
fcTTTt Gericbtsvollzieherei• • *••••••♦■ • • • •

Hamburg

Drehbahn

Lctrifft: 1 - 27<? $gt 7 $*z. ,H ,W ,27........................Versteigerung••
auf trag

Ich beauftrage Sie hiermit, die zugunsten des Deutschen Reichs 
o Inge zoge ne e s

Harry Israel Walter

wohnhaft gewesen in »MU Berlin - Clausewitzstr. 7 
^h lager Max Griinhut Hamburg Alsterdämm 9
....................................................    Straße Nr. .... 
in freiwilliger Versteigerung zu verkaufen.

Ich bitte, mir das Versteigerungsprotokoll und die Abrechnung 
nu übersenden und den Versteigerungserlös nach Abzug der Kosten auf 
das fonto der Oberfinanzkasse Hamburg, Rödingsmarkt 35, bei der 
.re xehsbankhauptstelle Hamburg Konto Nr. 2/111 oder auf das rost- 
r^iheckkonto Hamburg 11 656 su dem Kasscnzeichen

X . . . . V .74 . . .

u überweisen.
Im Auftrag



4

Ablieferschein Nr.
Auktionator

für den Auktionator
mitXhÄrfe ‘ Begleitsendung laut besonderem Ablieferschein.

Im Auftrage der Geslapo Hamburg empfangen Sie durch die untengenannte Möbelspeditions­
firma, für Rechnung wen es angeht, die nachstehend unter A. genannte Sendung. Ich/Wir bitten 
um ordnungsgemäße Empfangsbestätigung durch Rückgabe der beiliegenden Abiieferbescheinigung 
an die Möbelspeditionsfirma.

Hamburg, den a8* NOVc LtboF 1942 „ Cy ' Ht

Stempel und Unterschrift der 
aultrng^ebenden Speditionsfirma

Betr.: Aktenzeichen: a) des Spediteurs 10/4-97

blWUS^t^b Oberfinanzprfeeident Hasburn . c/U 74 
▼ea 4.11.42

Name des Eigentümers:
Hörrj Ztrael S al ter

a. ¥-®wiae44Sb*iöi«^^ Nr
Sendung: *

H. k. 27 ,i xisno

Gesamtkollizahl: ..... 1.......  Maße: ........................ Gewicht: >7.9..........................kg

Abzunehmen am:®°*Qrt............ Uhr:................. Lagerort: »Brüger \ wOßa«
. . , . .. . . . Piükhuben 3 (vorher xalef

Anzuliefern an: üerlphtßr^llMlaherel... .. ........311964 v^rstMadlron)
(Name des Auktionators)

Straße:..........................LrehbaliZl......................  Lokal: DpehbaJlD............................

B. Die zur Sendung gehörende nachstehende Begleitsendung wird angeliefert durch:

keine
Nicht vom Spediteur n n 5 z u T Glien

Mit der Anlie fern:

die Möbelspeditionsfirma:

inö der Sendung zu A. wurde beauftragt

Max Louwien
am:

Die Begleit Sendung wird mit besonderem Ablieferauftrag angeliefert.

* NichhulreHtndre ist zu streichen. 
E/O397

Deutsche Spedition G.m.b.H. Berlin 
Zweigniederlassung Hamburg



Gerichtsvollzieher
Hamburg 36

Da tumtor wall 37/41, IL Stock

Zimmer- - 257 •
Fernsprecher: 35 10 51

PosUcbeckdienstkonto.' Hamburg

D. R. Nr....^Z4^

Igb. i!r. lo/43-

Versteigerungsprotokoll

Hamburg, den 194 .

Auf Antrag d es OberfinanzPräsidenten in Hamburg, 
Vermögensverwertungsstelle betr. Versteigerung der eingelie­
ferten Gegenstände des Harry Israel Walter, zuletzt 
wohnhaft gewesen in Berlin ( ab lager Max Grünhut )

Aktz. U.74/-

ist auf heute Termin zur öffentlichen freiwilligen Versteigerung der umstehend verzeichneten

Gegenstände im Versteigerungshaus der Gerichtsvollzieherei an der Drehbahn

anberaumt worden. Zeit und Ort der Versteigerung sind unter allgemeiner Bezeichnung der zu 
versteigernden Sachen im „Hamburger Tageblatt“, F^mdenblatt“, „Hamburger

^//bekannt gemacht.

Nachdem sich eine Anzahl kauflustiger Personen eingefunden hatte, wurde diesen 
eröffnet:
1. Es handelt sich hier um eine freiwillige Versteigerung.
2. Bei der Versteigerung kommt der Vertrag erst mit dem Zuschlag zustande. Ein 

Gebot erlischt, wenn ein Übergebot abgegeben oder die Versteigerung ohne 
Erteilung des Zuschlags geschlossen wird. Dem Zuschlag geht ein dreimaliger 
Aufruf voraus.

3. Die Ablieferung der zugeschlagenen Sache an den Meistbietenden erfolgt sofort 
nach erteiltem Zuschläge gegen bare Zahlung.

4. Wird das Kaufgeld nicht sogleich gezahlt, so wird die betreffende Sache ander­
weitig versteigert; der Meistbietende wird zu einem weiteren Gebote nicht zu­
gelassen; er haftet für etwaigen Ausfall; auf den Mehrerlös hat er keinen Anspruch.

5. Der Meistbietende hat ein Kavelingsgeld in Höhe von^’ o d^^j.t^preises zu zahlen. 
Sodann wurde mit der Versteigerung verfahren wie folgf:

GVei. Vordr. 79 (500. 11. 41.)
Freiwillige Ver*leigerun?.

Etens



Nr.
Bezeichnung 

des 
Gegenstandes

Name 
des Erstehers

Meistgebot 
im 

Großhandel

SUI |

Meist geb?* 
in^

EinT^fhandel
/3LK 1

Kavelir 
geld

|

igs-
Bemerkung^

1. 1 gr. Kiste
ft

2. 1 Küchentisch ajZ ---------------- -------

3- 1 runder Tisch —
4 . x 2 S tühle

(1 Sitz fehlt)
* J.

5. I Sessel

6. 1 Sessel
^'(7 t —

7. 1 Sessel 7 ü < t. ^7^
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i‘TV»-Tr j»

z.-»r . . ‘' ' •' ’> ’, ,’ *j ■ <;<•'• J '«■Ji» .(( w V«

-/j

>
X r '

-'h /

__ _ ———l——’ -

M -=-——=-



q * r 1 n c h 
Gerichtsvollzieher,

56 D. -•r* l^S.

Versteigerungsabrechnung

über die ab Laßer Max Grünhat eingeliof orte Kiste mit Inhalt aeg

Haary Israel Nulter

zuletzt wohsshaft gewesen in Berlib, Clmsowltzstrafte 7, 

( Aktenzeichen : U. 74)

BruttovorstöißerungSGi’lös vom 6, April 1943 aus :

1 gr. Ki Jte e. —
1 Kochen lisch 7. 40
1 runder Tisch iß.—
2 Stühle (1 Sitz fehlt) 1 • —
1 Sessel 25.—
1 do. 22.—
1 do. 26.— 122» 40 k:



Hiervon sind absosetst x
o e* «-■u.t,________ 7.40
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n Lastschriftzettel B1. 4 6

Konio Hamburg
Nr.

24256
s

• ril 1943.

lonten Hom bürg, 
rtunssotelle,

dia vor leibenden :

7.65

114.75 Hü

Skonto der Oborfinanzkässe, Hamburg,

.chan x U. 74 ) überwieaan.



Gerl ach 
Gericht svo 11z 1 eh ei*.

56 D. R. Nr. ..? /19 43.

Vei’steigerungsabrechnung
= sit t ~ ” ^5 " c = a a ü s “ “ — “ö " Ssn

übel' die ab Lager Max Qrünhut eingelieferte Kiste mit Inhalt des

Harry Israel Walter.

Bruttoversteigerungserlös vom 6. April 19 43 = 122.40 HS

zuzüglich Kavelingsgelder (15 %) « 18.35 ”

zusammen t 140.75 HM

Hiervon erhält der Oberfinanzpräsident, Hamburg, 

gemäß Abrechnung = 114.75 ”

von den verbleibenden : 26.— BIS

sind folgende bare Auslagen in Abzug zu bringen s 
J

1) Absetzgeld 1.—

2) Bekanntmachungskosten (ant.) -.64

3) Arbeitslohn (ant.) 2.46
4.10 »

(Die Rechnungen zu 2 u. 3) siehe 
in Akte Zachmann 56 DR. 5/43) -----------------------------------------------------------

die restlichen : 21.90 HM

sind als Gebühren vei'einnahmt.

Hamburg, den 28. April 19 43.

K.B.II Nr. 18/1943
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